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923etterlarte
bes 9teicf) Stt) etteröienftes, Slusgabeort Stuttgart

2Betterberid)t für SBürttemberg , ©aben uttb fpofjenäollerrt
fflerlag : SBetterroarte bet glughafenleitung Stuttgart-
BöbEtngen, Jtugfjafcn.
Jernfptedier: Stuttgart 91060, Böblingen 277 .
©oftfrfjecHonto : Stuttgart 19180.
Sluafttnfte unb ffiirtfcßaftsberatuitgeu aller Krt, and}
im Sibonnement .

(Erftfjeint inerftaglid ).
Bejugeprets monatlich 313)1. 1 ,40.
BefteUitngen nehmen alle © oftanftalten unb 'Brief¬
träger entgegen . — ©ei unregelmäßiger ober oerfpä *
teter Bieferung wende matt ffrf) an bas Safteüpoftamt
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UOSunft v Schauer ß ©eroiiter

ngäur 5E3 etterfarte :
Sie © feite fliegen mit bem 5Btnb . Sie ütttjalji ber halb eit Qnerftriäie
bebrütet bie ÜBinbftftrte in ber Beaufort-Stala. SiinEo oom Stations»
freie Temperatur in ©taben (Seiftus, redjts (unterftriäjen) Weber -
fcfjtagamenge bet oergangenen9tact)t tn nun Sofie. Sie 3aßten an ben
Sintert gleichen, auf fDteeresfiübe rebujicrten Suftbrinfs öfobaren)
bebeuten ben Sntcf in SOltlHbar. 1 'Biillibat > 3/4 mm Quecfftlberfaule .

flaltluftfront in Bobennäfte mit Jtaltluftdiarafter V///// / ®etlieie mit anijaltenbem
r \ r \ loom © oben abgehobene SBarmiuftfront (Otflufion) /////// / Weberfdjlag

9B armluftfront m a ^ J in Bobennäfte mit © armluft (Baratter
© ebiete mit fubtroptfdher 2Barmluft. * *
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ffiebiete mit arftiftber Jtattluft.
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§lusfah * li <h e (Erläuterungen fielje befonbere Beilagen !

SuftbrucEuetteilutig auf bem -
'& tlaittifcfyen Ogean



r

In der Nacht vom Samstag zum Sonntag sind kühlere und
feuchte Luftmassen von Westen her in Süddeutsehland eingebrochen , die viele -
orts von Gewittern begleitet waren . Der nun wieder einsetzende Druckanstiegwird besonders im Süden eine Besserung der Wetterlage bewirken ,Luftmasse : MG .T
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SBetterfarte bes 9teid)stt>ettert)tenftes, 9lusgabeort Stuttgart
3Better6ertd& t com bem 26 . 7uut 1938 .
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Meldungen von heute morgen 730 Uhr
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Stuttgart # 270 762,9 SW 1 bewö Ikt 20,9 31,7 19,7 12,5 0,5
Hohenheim 402 726 * 2 s 1 bewölkt 16,8 31,4 i7 ; i 12,3 9,1
Heilbronn 176 745,7 s 2 bewölkt 20,3 31,5 19,0 2,7
MUnsingen 720 700,3 SW 2 bewölkt 18,2 28,5 13,5 14,0 1,5
Ravensburg 462 722,9 w 7 halbbed . 22,6 30,5 18,0 14,5
Friedrichshafen * 400 — — — — — -
Wildbad Sommerbg- 733 696 o 3 sw 2 bedeckt 17,1 28,7 15,0 12,7 11,5
Freudenstadt 667 704,3 w 3 halbbed « 16,9 26,6 13,3 13,4 16,2
Drerfaltigkertsbg. 960 660,4 w 4 bewölkt 18 ^ 3 27,6 16,5
Wertheim 147 — .. .. — — — —

Königstuhl # 563 760,6 wSw2 bewölkt 16,6 27,6 15,2 0,8 3,2
Karlsruhe * 120 760,6 w 5 bewölkt 21,4 32,0 20,0 1. 1,4 0,6
Baden -Baden * 213 761,2 WSW 2 bewölkt 19,7 31,5 18,5 12,8 2,8
Bad Dtlrrheim 714 w 1 halbbedo 19,7 28,5 17,0 14,2
St Blasien 800 sw 1 heiter 16,6 26,5 16,5 12,8
Badenweiler # 420 762,6 SE 4 halbbedc 20,2 29,5 16 , E ann „
Freiburg i. Br. * 265 761,2 WSW 3 bewölkt 22,0 32,0 18,6 6,0
Feldberg 1493 639,5 w 5 Nebel 12,1 22,0 11,0 14,3
Säntis 2500 568,0 w 7 bewö Ikt 7,0 12,0 6,0 5,0
Zugspitze 2962 53 &

'
0 NW 6 bewölkt 5,0 - - 0,0

Der Barometerstand ist bei auf Meereshöhe um gerechnet
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$ emperaturtagesmittel geftern in :

Stuttgart ©öBIingen flnrlsrutje
Sagesmittel 2S. ? Lj . 3 2S .S

lattgjäfjr. SOtittel 1? S
3Un»ei(I)ung

^ Öfjenminbmeffungen in km/h
Söhlingen fjrteöricjrsfiafen Söhlingen ffrie &ttcfist )afeii

^ eir ay. eo 3000 m SW 8s
©obenßW f0 3500 m wsw ss
500 m SW JS 4000 m

1000 m WSW 65 4500 m
1500 m W ia 5000 m
2000 m WSW 8-5 5500 m
2500 m WSW 55 6000 m

SREjcimoafferftänbe in cm :
Seute 8 Ul|r $ nötg feit geftern

SEBalbsBut 3 2 ? “ 5
iRIjrtnfelben 3 2 5 - 5
©teifaef) 2 3 ? " - ?
Äeljl 3 5 S ' . - 7
SJiajau S 2 5 ~ ?
SRannbeiin U 3 2 - 2
(EauB h b r 1 ?

Ergänzung zum Wetterbericht :
Bei Zufuhr subtropischer Warmluft hatte die Einstrahlung am

Samstag ein überaus kräftiges Ansteigen der Temperaturen zur Folge . Die
Höchstwerte haben vielfach 30 Grad überschritten . Die höchste Temperatur
wurde innerhalb unseres Bezirks in Karlsruhe und in Freiburg mit 32,0 Grad
gemessen « Stuttgart folgt mit 31 . 7 Grad . Damit wurde der 2 . Tropentag
In Stuttgart in diesem Jahr erreicht . Gleichzeitig war der Samstag für
Stuttgart der 15 . Sommertag des Jahres , was auch dem langjährigen Mittel¬
wert entspricht . Die Warmluft wurde am Sonntagmorgen gegen 4 . 20 Uhr durch
etwas kühlere Meeresluft verdrängt , wobei es stellenweise zu heftigen Ge¬
wittern kam . Fast momentan frischte der Wind von annähernd Windstille
auf 22 m pro Sekunde ( Windstärke 9 - 10 } auf . Die Böigkeit ging dann rasch
zurück , um gegen 5 Uhr nochmals kurz auf 10 m pro Sekunde aufzufrischen .
Die Hauptwindböe kam aus westen * Die während des Gewitters gefallenen Re¬
genmengen waren örtlich stark verschieden ohne extrem hohe Werte zu errei¬
chen . Doch konnten durch die Niederschläge vor allem auf Feldern Schaden
verursacht werden , da sie mit grosser Intensität in kurzer Zeit niedergin¬
gen . Hagelmeldungen liegen noch nicht vor . Der Temperaturrückgang
betrug , da das Gewitter nachts auftrat , nur etwa 2- 3 Grad .
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